
Ergebnisse der Fachveranstaltung „Die Integration der 
Mundhygiene in der Pflege – eine Schulung für 

Pflegefachpersonal“ am 29. August 2019

Probleme Fragen Wünsche

Zeitmanagement Lösen der Haftcreme? 
→ Mit Hilfe von Sonnenblumenöl

Schulungen in der Einrichtung

5-10 Minuten pro 
pflegebedürftige Person

Bereitstellung der 
Informationsmaterialien

Aufnahme in den Rahmenlehrplan 
→ Organisation von Nach-
schulungen in regelmäßigen 
Abständen

Kooperation/Verweigerung der 
Pfleegbedürftigen

Umgang mit ambulanter und 
stationärer Pflege

Sensibilisierung der Angehörigen

Zusammenarbeit mit den 
Hausärztinnen und –ärzten
→ „Mundmanager“

Mund- und Zahnhygiene-Manager 
im Team 
→ Einsatz als Multiplikatoren

Praktische Übungen/Beratung bei 
der Ausbildung der Pflegekräfte

Mulit-Medikation der pflegebe-
dürftigen Personen 
→ Mundhygienebeauftrage als 
Multiplikatoren einsetzen

Wie die Motivation der 
pflegebedürftigen Personen 
fördern?

Versorgungsdichte im ländlichen 
Raum

Hausbesuche der Zahnärzte 
organisieren 
→ Einbezug der LZK)

Herausforderungen auch durch 
pflegende Angehörige
→ Schulungen (bspw. PfiFf)

Regelversorgung ähnlich der Kita

Reaktion der pflegebedürftigen 
Person

Aufbau einer eigenen 
Beratungsstelle


